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Pressemitteilung        07.12.2012 
 
Förderverein Nationalparkfreunde unterstützt das  
Welterbeprojekt Sächsisch-Böhmische Schweiz 
 
Der Förderverein Nationalparkfreunde Sächsische Schweiz traf sich 
am 06.12.2012 im Rahmen seiner Mitgliederversammlung in Bad 
Schandau.  
 
Gegenstand der Sitzung war die Änderung der Vereinssatzung            
dahingehend, dass sich der Verein künftig aktiv für die Unterstützung 
des Welterbeprojektes Sächsisch-Böhmische Schweiz einsetzt. 
 
Um sich dazu ein objektives Urteil zu bilden, kamen die Vereinsmit-
glieder mit Hoteliers und Wirten aus der Region ins Gespräch. In der 
zweistündigen Versammlung wurden Chancen und Risiken eines 
möglichen UNESCO-Titels diskutiert.  
 
So wurden mögliche Effekte einer besseren touristischen Vermark-
tung der Sächsischen Schweiz aber auch die internationale Wert-
schätzung unserer Region positiv betrachtet.  
 
Kritisch betrachtet der Verein hingegen notwendige Verbesserungen 
hinsichtlich der Besucherlenkung im Nationalpark. 
 
Großen Anklang fanden die jüngsten Presseäußerungen des tsche-
chischen Regionalpräsidenten des Bezirks Ústí, Oldrich Bubenicek. 
Demnach unterstützt er die grenzübergreifenden Bestrebungen zu 
einem gemeinsamen Weltnaturerbe Sächsisch-Böhmische Schweiz.  
 
Mit einstimmiger Mehrheit der Mitglieder wurde die Vereinssatzung 
entsprechend geändert.  
 
Professor Dr. Karl Mannsfeld (stellv. Vorsitzender): 
„Der Verein möchte sich an einer sachlichen klaren Diskussion über 
Chancen und Risiken des Welterbes aktiv beteiligen. Dabei sehen 
wir jedoch an anderen erfolgreichen Weltnaturerbeprojekten in 
Deutschland, dass dies nur im Konsens mit allen Akteuren gelingen 
kann.“ 
 
 
 


